
Spielbericht: SG Laufeld, Zeltingen-Rachtig 09.09.2018 
 

Letzten Sonntag bestritt unsere SG Laufeld/Wallscheid/Niederöfflingen ihr fünftes 
Saisonspiel bei dem Tabellenführer Zeltingen-Rachtig. Die Gäste aus Laufeld traten trotz nur 
einem Punkt aus 4 Spielen sehr selbstbewusst auf. Sie setzten Zeltingen ab der ersten 
Minute unter Druck und zwangen Sie zu Fehlern im Spielaufbau. 

Die Hausherren konnten sich nur mit langen Bällen befreien, die von den Gästen sehr gut 
verteidigt wurden. Mitte der ersten Halbzeit kam ein langer Ball auf Marcus Jany, der sich 
gegen seinen Gegenspieler durchsetzen konnte und den Ball aus knapp 40 Metern ins Tor 
schoss. Ein Traumtor! Zeltingen fand überhaupt nicht ins Spiel und Laufeld nutzte das Eiskalt 
aus. Kurz Vor der Halbzeit erhöhten die Gäste durch einen Eckball von Benedikt Weber. 
(Torschütze Marcus Jany) So ging es mit 2:0 für Laufeld in die Pause. 

 

Laufeld fuhr in der zweiten Halbzeit das Tempo etwas runter und die Hausherren fanden 
wieder besser ins Spiel. Beide Mannschaften spielten sich Chancen heraus, die nicht 
verwertet wurden. Kurz darauf bekam Zeltingen einen Eckball, der vom Torschützen Dietz 
verwandelt wurde. Die Gäste zeigten sich unbeeindruckt und erhöhten sofort nach dem 
Anstoß auf 3:1. Andreas Weins dribbelte sich durch den halben Sechzehner der Gegner und 
schob den Ball ein. Zeltingen stand Unterdruck und drängte auf den Anschlusstreffer. Dann 
war es soweit. Wilbert bekam eine Butterweiche Flanke auf den Kopf und netzte Eiskalt ein. 
Zwischenstand 3:2 für Laufeld. Das Spiel war wieder offen und die Gastgeber liefen hoch an. 
Die Gäste spielten mehr lange Bälle und lauerten auf Konter. Das letzte drittel des Spiels 
hatte es in sich. Laufeld bekam eine Ecke die durch den bärenstarken Marcus Jany zum 4:2 
per Kopf verwandelt wurde. Zeltingen presste jetzt noch stärker und die Gäste konterten 
vergebens. Viele Chancen wurden nicht genutzt wie der Schuss vom eingewechselten 
Benedikt Kaufmann, der nur die Latte traf. Kurz darauf verkürzten die Gastgeber auf 4:3. 
Wieder ein Standard. Zeltingen hatte nun viel mehr vom Spiel und drängten die Gäste noch 
weiter in ihre Eigene Hälfe. Laufeld kam nicht mehr aus der eigenen Hälfte heraus. Zeltingen 
war in der Schlussphase sehr stark und glich kurz vor Schluss zum 4:4 aus. Endstand 4:4 

Laufeld zeigte ein bärenstarkes Spiel und hätte einen Sieg verdient gehabt. Nächstes 
Wochenende geht es gegen den Tabellenletzten aus Niersbach.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Benedikt Kaufmann 


